
Der Arbeitskreis Geschichte, Recht und Rechtsgeschichte lädt ein  
zu einem Kolloquium mit dem Thema 

 

Völkerrechtsgeschichten 
 

am 28. November 2014 im  
Institut für Geschichtswissenschaften, Humboldt Universität zu Berlin, 

FRS, Raum 5028, von 14:00 Uhr c.t. bis 18:00 Uhr. 
 

 

Programm 
 

Begrüßung 
 
Felix Lange (Berlin) Hermann Mosler und der praxisorientierte 

Ansatz der bundesrepublikanischen 
Völkerrechtswissenschaft nach 1945 

Dietmar Müller (Leipzig) Ostmitteleuropäische Prägungen des 
modernen Völkerrechts 

Marcus Payk (Berlin) An den Grenzen der Souveränität. Die 
Pariser Friedensverträge von 1919/20 und 
das Völkerrecht 

 
Diskussion 

 
 
 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

 
Veranstalter: Julia Eichenberg, Benjamin Lahusen, Marcus Payk, Kim Priemel 

 


